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Sportpresseball
voller Emotionen
Deutsche Basketballer werden beim
Sportpresseball in der Alten Oper
als „Sportler mit Herz“ geehrt. Als
Stargast sorgt Giovanni Zarrella für
Stimmung. Seite 14

Arbeitsmodell Flexpool
hat sich bewährt

Main-Kinzig-Kliniken bieten offenes
Beschäftigungsmodell in der Pflege
an. Mitarbeitende können Arbeitszei-
ten selbst entscheiden. Seite 3

EIN BLICK

Fortschritte bei
der Digitalisierung

Hammersbach tritt Interkommunaler
Zusammenarbeit in den Verwaltun-
gen von Gelnhausen, Gründau und
Linsengericht bei. Seite 4

Neue technologische InnovationenNeue technologische Innovationen
sollen getestet werden.sollen getestet werden.

ServierroboterServierroboter
in der Gastronomiein der Gastronomie

Seite 6Seite 6
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kostenlose Entrümpelung
(Nach Absprache)DAMIT SIE

LIEBEN,
WO SIE
LEBEN.
Verkaufen Sie Ihre
Immobilie mit Vertrauen
und Kompetenz

015122 4444 48

Kontaktieren Sie uns:

dund.immobilien@gmail.com

Hauptstraße 69,
63619 Bad Orb

LegionalƜ
½erÃ¶nli�hƜ
kom½eÈenÈ

Im Ziegelhaus 1  63571 Gelnhausen  06051 5381215 

Sofort Bargeld 
für ihre EdelmetalleALTGOLD

ZAHNGOLD

BRUCHGOLD

GOLDMÜNZEN

DIAMANTEN

GOLDBARREN

WIR KAUFEN IHR

Batteriewechsel 

für nur 4 ,- €



Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht
◆ Tank-Reinigung ◆ Tank-Sanierung ◆ Tank-Demontage
◆ Tank-Stilllegung ◆ Tankraum-Sanierung ◆ Tank-Neumontage

TANK - MÄNGELBEHEBUNG

Tankrevision-Stadtler GmbH · 65933 Frankfurt/M. · Lärchenstr. 56
� 069/392684 · � 069/399199 · Fax 069/399199 oder 38010497
tankrevision-stadtler@t-online.de · www.tankrevision-stadtler.de
Oberursel 06171/74335 · Wiesbaden 06122/504588 · Mainz 06131/672830 · Heusenstamm 06104/2019

Auch bei gefülltem / teilgefülltem Tank.
Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

2m2r

I H R Z W E I R A D - F A C H H A N D E L I N S T E I N A U

E-Bikes + Fahrräder
Beratung | Service | Verkauf | Leasing
Die 2 Kfz-Meister
Höchsmann & Reisinger GbR
Karl-Winnacker-Str. 9 | 36396 Steinau an der Straße
Telefon: 06663.3899623 | Fax: 06663.7724 | kontakt@2m2r.de

www.2m2r.de

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

www.hessen-verliebt-sich.de

Die große Liebe finden…
… im neuen Partnerportal für Hessen!
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Tim Frühling liest in Neuses
Freigericht – Am Samstag, 4.No-
vember, liest der aus Rundfunk und
Fernsehen bekannte Moderator Tim
Frühling um 19 Uhr im Pfarrheim
Neuses aus der Reiseführer-Reihe
„111 Orte an Main und Kinzig, die
man gesehen haben muss.“
Der Main-Kinzig-Kreis ist eine kon-
trastreiche Region. Er ist ein städti-
scher, ländlicher, geschichtsträch-
tiger und bevölkerungsreicher
Landkreis, der eine unglaubliche
Vielfalt aufweist. Er reicht von der
Stadtgrenze von Frankfurt bis zu
den Ausläufern der Rhön, im Süden
der Spessart und im Norden der Vo-
gelsberg.
Tim Frühling arbeitet seit mehr als
zwanzig Jahren beim Hessischen
Rundfunk. Er moderiert bei der Ra-
diowelle hr1, präsentiert die Wetter-
vorhersage im Fernsehen und arbei-
tet als Buchautor. In Niedersachsen

geboren, in Stuttgart aufgewachsen,
lebt er seit 1997 in Frankfurt.
Der Eintritt beträgt zehn Euro und
Karten sind im Vorverkauf in der Bü-
cherei Neuses, Schulstraße 2a zu
folgenden Öffnungszeiten erhält-
lich: dienstags von 16 bis 18 Uhr,
donnerstags von 19 bis 20 Uhr und

samstags von 16.15 bis 17.15 Uhr.
Reservierungen sind auch unter ko-
eb.neuses@gmx.de möglich. Rest-
karten an der Abendkasse für zwölf
Euro. Einlass ist ab 18 Uhr.
Zu dieser Veranstaltung gibt es
auch Gaumenfreuden und Geträn-
ke. ari

Radio- und Fernsehmoderator Tim Frühling liest am 4. Novem-
ber im Pfarrheim Neuses. Foto: PM

VERSTÄRKUNG: Zusammen mit der Kita-Leitung Daniela Ange-
rer (rechts) hat Bürgermeister Dr. Albrecht Eitz die neuen Kol-
leginnen in der Kita „Zwergenland“ begrüßt und hieß alle herz-
lich willkommen. Chiara Trost (von links) ist als Integrations-
fachkraft tätig. Luisa Panow unterstützt die Kolleginnen in den
Waldgruppen. Und Marleen Dauth absolviert das dritte Jahr ih-
rer Praxisintegrierten vergüteten Ausbildung zur staatlich
anerkannten Erzieherin. Foto: PM

Vortrag für Senioren:
„Tatort Internet und Smartphone“
Freigericht – Die digitalen Medien
bieten eine Menge Nützliches für je-
den. Leider gehen mit der Nutzung
dieser Angebote auch eine Menge
Gefahren einher. In der Veranstal-
tung „Tatort Internet und
Smartphone“ sollen insbesondere
Seniorinnen und Senioren für die
gefährliche Seite des Internets sen-
sibilisiert werden.
Speziell in der heutigen Zeit ist es
gerade für ältere Menschen wichtig,
alternative Wege für Informations-
zugänge und Kommunikation zu
haben. Hierbei spielt das Internet
eine tragende Rolle. Um in der digi-
talen Welt bestehen zu können,
stellen Aufklärung, Sensibilisierung
und Gefahrenbewusstsein die
Grundvoraussetzung im Umgang
mit dem Internet dar.
Am Mittwoch, 11. Oktober, haben
Seniorinnen und Senioren ab 15 Uhr

im Rathaus der Gemeinde Freige-
richt die Möglichkeit, ihr Wissen
über die Stolpersteine des digitalen
Lebens zu erweitern. In einem etwa
60-minütigen Vortrag klärt Jan
Herrnberg, Fachberater Cybercrime
des Polizeipräsidiums Südosthes-
sen, über mögliche Gefahren und
aktuelle Kriminalitätsphänomene
im Internet, den Umgang mit per-
sönlichen Daten und über die Ma-
schen krimineller Täter im Netz auf.
Im Anschluss an den Vortrag steht
er für Fragen zur Verfügung. Für den
Vortrag empfiehlt es sich, das eige-
ne Smartphone mitzubringen.
Die Teilnahme an der Veranstaltung
ist kostenfrei, aber nur mit Anmel-
dung möglich. Anmeldungen nimmt
Seniorenberaterin Simone Pletka,
unter 06055 916-339 oder via E-
Mail an simone.pletka@freigericht.
de entgegen. ari
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Flexpool hat sich bewährt
Main-Kinzig-Kliniken
bieten offenes Beschäf-
tigungsmodell in der
Pflege an.

Main-Kinzig-Kreis – Seit Beginn
des Jahres bieten die Main-Kinzig-
Kliniken das neue Arbeitsmodell
„Flexpool“ für Pflegekräfte an. Un-
ter dem Motto „So flexibel wie dein
Leben“ könnten Mitarbeiter und
Mitarbeiterinnen selbst entschei-
den, wann und wie viel sie arbeiten
möchten, teilen die Kliniken mit.
„Auch eine Vier-Tage-Woche ist
kein Problem“, so Pflegedirektor
Samuel Palitzsch, der betont, dass
das Modell in Gelnhausen und
Schlüchtern gut angenommen wer-
de. Der Pool umfasse bereits gut
20Pflegekräfte, die ihre Dienstzei-
ten passend zu ihrer individuellen
Lebenssituation gestalteten.
„Die Konzeptionsphase haben wir
lange hinter uns gelassen“, berich-
tet Palitzsch: „Der Flexpool funktio-
niert, wächst stetig und ergänzt un-
ser systematisches Ausfallmanage-
ment ganz hervorragend.“ Denn die
Bedingungen seien attraktiv: Es
gebe keine spontanen Anrufe in der
Freizeit, weil jemand ausgefallen
ist, auf Wunsch keine Dienste in der
Nacht oder am Wochenende, keine
feste Stundenvorgabe.
Die Flexpool-Mitarbeiter dürften
ihre Dienst- und Urlaubspläne
selbst schreiben, auf Wunsch sogar
für ein ganzes Jahr im Voraus. Mög-

lich sei eine Beschäftigung in Voll-
zeit oder Teilzeit (mindestens 15,5
Stunden pro Woche), sofern eine
Schicht mindestens vier Stunden
umfasst. Die Bezahlung erfolge ta-
rifgerecht, inklusive Jahressonder-
zahlung und Altersvorsorge. Auch
Ann-Katrin Kuhn habe das über-
zeugt – sie sei eine der ersten Mitar-
beiterinnen im Flexpool gewesen.
„Nach der Elternzeit habe ich mich
gefragt, wie geht es nun weiter“,
berichtet die 30-Jährige, die seit
zehn Jahren in der Pflege tätig ist.
Während sie ihr Kind in der Kita be-
treut weiß, arbeitet sie vier Stunden
täglich, an vier Tagen in der Woche.
Kuhn sagt: „Der Flexpool ermög-
licht es mir, in meiner jetzigen Le-
bensphase weiterhin in der Pflege

zu arbeiten.“ Wie Ann-Katrin Kuhn
stellten sich die Flexpool-Mitarbei-
ter ihr individuelles Wunschpaket
zusammen.
Und auch die Kliniken profitierten:
Denn der Flexpool ermögliche nicht
nur maximale Zeitautonomie auf-
seiten der Mitarbeiter, sondern
gleichzeitig die Deckung des be-
trieblichen Bedarfs: Jeder Flexpool-
Mitarbeitende kann vier bis fünf
Einsatzorte wählen. Kurzfristig wer-
de dann von der Klinik der jeweilige
Einsatzort auf einer dieser Einheiten
bestimmt.
So können Kollegen, die krankheits-
bedingt ausfallen, einfacher ersetzt
werden. „Das stellt eine enorme
Entlastung für Pflegekräfte dar, die
nicht im Flexpool arbeiten“, sagt

Palitzsch. Seit dem Start dieses Sys-
tems hätte die Verlässlichkeit der
Dienstpläne in der Pflege kontinu-
ierlich erhöht und die Notwendig-
keit des spontanen Einspringens re-
duziert werden können.
Wegen der positiven Erfahrungen
soll der Pool weiter wachsen: „Wir
freuen uns darauf, mit weiteren In-
teressenten über ihre Arbeitszeit-
Vorstellungen und Wünsche zu
sprechen“, so Palitzsch, der dazu
rät, sich im Stellenportal zu bewer-
ben und im persönlichen Gespräch
die Konditionen und Möglichkeiten
des Flexpools kennenzulernen.
Weitere Informationen finden Inte-
ressierte im Internet unter
www.mkkliniken.de/stellenangebo-
te-pflege.aspx. sem

Ann-Katrin Kuhn gestaltet sich ihre Arbeitszeit im Pflege-Flexpool der Main-Kinzig-Kliniken
nach ihren Bedürfnissen. Foto: PM

Hunderte freie Ausbildungsplätze im Main-Kinzig-Kreis
Main-Kinzig-Kreis – „Last Call“ für
eineBerufsausbildung: ImKreis gibt es
noch 536 freie Ausbildungsplätze –
darunter 26 auf dem Bau. Das teilt die
IG Bau Hessen-Mittemit. Die Gewerk-
schaft beruft sich dabei auf aktuelle
Zahlen der Arbeitsagentur.

„In letzter Minute noch die ‚Azubi-
Ausfahrt’ nehmen und die Karrieremit
einer Berufsausbildung starten – das
funktioniert auch jetzt noch“, sagt Pe-
ter Manns. „Jugendliche können bei
denmeistenBetriebennochweit bis in
den Herbst hinein eine Ausbildung an-

fangen“. Für den Bezirksvorsitzenden
der IG BAU Hessen-Mitte ist eine Be-
rufsausbildung ideal für alle Praktiker:
„Es ist der Job-Start ins Leben. Vom
ersten Tag an geht es direkt mit prak-
tischer Arbeit zur Sache. Außerdem
verdient man schon früh Geld.“ Eine

Ausbildung im Handwerk oder in der
Industrie biete „sichere Jobs“. Denn
gebaut werde auch im Main-Kinzig-
Kreis immer. Der Bau biete zudemden
Vorteil einer eigenen Altersvorsorge.
„Es ist schade und auch nur schwer
nachzuvollziehen, dass von den insge-

samt 2178Ausbildungsplätzen, die im
Main-Kinzig-Kreis bei der Arbeits-
agentur für das gerade begonnene
Ausbildungsjahr gemeldet wurden,
immer noch 25 Prozent unbesetzt
sind“, so der IG BAU-Bezirksvorsitzen-
de. sem

Gesprächskreis
Demenz
Schlüchtern – Mit einer Demenzer-
krankung, insbesondere der Alz-
heimererkrankung, gehen in der Re-
gel Verhaltensveränderungen bei
einem Menschen einher, die für An-
gehörige zunehmend unverständ-
lich, befremdlich und häufig emo-
tional aufwühlend sind. Oft sind die
Angehörigen rund um die Uhr im
Einsatz und dadurch körperlich und
seelisch bis zur Erschöpfung gefor-
dert. An sie richtet sich ein neuer
monatlich stattfindender Ge-
sprächskreis im Pflegestützpunkt
Schlüchtern.
An den Gesprächsabenden erfahren
die Teilnehmenden mehr über die
Entwicklung der einzelnen Krank-
heitsstadien. Sie tauschen sich über
die emotionalen Hintergründe aus,
um die Erkrankten besser zu verste-
hen, mit ihnen angemessen zu kom-
munizieren und Eskalationen zu
vermeiden. Außerdem können alle
in der Gesprächsrunde ihre persön-
liche belastende Situation schildern
und anderen Betroffenen Tipps für
den Umgang mit dem veränderten
Verhalten ihrer Angehörigen geben.
Begleitet wird der Gesprächskreis
von Sozialpädagogin Karin Stöcker.
Sie arbeitet seit vielen Jahren mit
Angehörigen von Demenzerkrank-
ten. Die Termine sind jeweils am
vierten Donnerstag eines Monats
von 17 bis 18.30 Uhr im Pflegestütz-
punkt Schlüchtern, Wassergasse
16-18. Der nächste Gesprächskreis
findet am Donnerstag, 26. Oktober,
um 17 Uhr statt. Die Teilnahme ist
kostenfrei, um eine Anmeldung
wird jedoch gebeten unter
06661 607620. ari

Jetzt erscheint das unterhaltsame Reiseformat von Tobi Kämmerer endlich auch in
Buchform! Und es steckt voller Überraschungen! Zusammen mit seinem Team reist der
beliebte hr3-Morningshow-Moderator quer durch Hessen – immer auf der Suche nach
neuen Ausflugszielen, kulinarischen Highlights, besonderen Menschen und einzigarti-
gen Geschichten. Woher kommt zum Beispiel die Schneekugel, wer hat den Gin Tonic
erfunden, wie konnte eine Flasche Wein die Französische Revolution überleben und
wie sah der Lieblingsplatz der deutschen Kaiserin aus? Dieser Roadtrip regt zum
Nachahmen an!

Tobi Kämmerer, Tina Wurster ∙ Tobis Städtetrip ∙ ISBN 978-3-95542-458-9 · 15,00 €

TOBIS STÄDTETRIP:
HESSEN HAUTNAH!
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Leitlinien „#Pflege ohne Gewalt“
Main-Kinzig-Kreis – „Alle wissen,
dass es Gewalt in der Pflege gibt,
aber es wird nicht oder kaum darü-
ber gesprochen. Nur wenn die Me-
dien überregional oder sogar bun-
desweit einen Fall aufgreifen, findet
das Thema seinen Weg in die Öf-
fentlichkeit. Wir sollten uns be-
wusst machen, dass Pflege ein Be-
ruf ist, den Menschen für und mit
Menschen ausüben. Da ist Konflikt-
potenzial vorprogrammiert und lei-
der eben auch Potenzial für alle
möglichen Facetten von Gewalt
vorhanden“, sagte Erste Kreisbeige-
ordnete Susanne Simmler bei der
Präsentation der Broschüre „#Pfle-
ge ohne Gewalt“ im Main-Kinzig-
Forum in Gelnhausen.
„Alle, die zum Gelingen des Pro-
jekts beigetragen haben, haben
wahre Pionierarbeit geleistet, und
die Institutionen und Einrichtungen,
die dieses Büchlein haben entste-

hen lassen, haben Mut bewiesen“,
so die Sozialdezernentin. Entstan-
den sei eine Broschüre für Einrich-
tungen der Pflege, Pflegekräfte und
pflegende Angehörige, die auch in
der Ausbildung von Pflegekräften
eingesetzt werden kann.
Irmhild Neidhardt, Leiterin der Ab-
teilung Leben im Alter der Kreisver-
waltung, erläuterte: „Die Dunkelzif-
fer ist hoch. Unser Ziel ist es, für
Pflege ohne Gewalt zu sensibilisie-
ren und gezielt Aufklärung zu leis-
ten.“ Gewalt in der Pflege habe un-
terschiedliche Formen. Sie könne
von Pflegekräften, von den zu Pfle-
genden oder auch von pflegenden
Angehörigen ausgehen. „Wir wol-
len die Bereitschaft fördern, sich mit
dem Thema und den Zusammen-
hängen zu befassen und so die Vo-
raussetzungen schaffen, um Diskri-
minierung, finanziellen Missbrauch,
körperliche oder psychische Gewalt

und intime Übergriffe sowie frei-
heitsentziehende Maßnahmen zu
vermeiden“, ergänzte sie.
Die Abteilung Leben im Alter lud im
November 2021 interessierte Füh-
rungskräfte – zum Beispiel Einrich-
tungsleitungen, Geschäftsführun-
gen und Pflegedienstleitungen –
aus stationären Einrichtungen und
ambulanten Diensten im Kreisge-
biet zu einer Auftaktveranstaltung
und zu Workshops in den beiden
Folgejahren ein.
Daraufhin etablierte sich eine Ar-
beitsgruppe unter der Leitung von
Neidhardt und Pflegewissenschaft-
lerin Carina Hilfenhaus. Gemeinsam
wurden Leitlinien entwickelt.
Den Beteiligten sei wichtig gewe-
sen, keinen weiteren Expertenstan-
dard zu schaffen, sondern wegwei-
sende Formulierungen zu erarbei-
ten, die dazu ermuntern sollen, sich
niedrigschwellig an das Thema he-

ranzuwagen. Zudem beschäftigte
sich die Arbeitsgruppe mit der Fra-
ge, wie der Pflegealltag für alle Be-
teiligten verbessert werden kann.
Die Leitlinien sind in Form von vier
Hashtags mit den Titeln „Pflege:
fair & tolerant“, „Miteinander le-
ben, miteinander pflegen“, „Wir
pflegen mit Achtsamkeit“ und
„Hochachtung, Bewunderung, An-
erkennung“ in der Broschüre ent-
halten. Auch die Nummer eines Kri-
sentelefons kann nachgeschlagen
werden, dort finden Betroffene ano-
nym Hilfe.
Die Broschüre wird an alle Senio-
ren- und Pflegeheime, Tagespflege-
einrichtungen, Seniorenberater so-
wie an die Kommunen im Kreisge-
biet verschickt. Interessierte können
das Büchlein in der Abteilung Leben
im Alter anfordern: leben-im-al-
ter@mkk.de oder 06051
8548114. sem

Feriencamp für
Schulabgänger
Main-Kinzig-Kreis – Zum zweiten
Mal laden der Main-Kinzig-Kreis
und die Bildungspartner Main-Kin-
zig GmbH (BiP) in Kooperation mit
der Gesellschaft für Wirtschaftskun-
de und der Vereinigung der hessi-
schen Unternehmerverbände zum
Feriencamp „Berufsorientierung“
ein.
Teilnehmen können alle Schüler der
Klassen acht bis zehn. Von Montag
bis Freitag, 23. bis 27. Oktober, er-
halten die künftigen Schulabgänger
die Möglichkeit, in verschiedene Be-
rufsfelder zu schnuppern. Diesmal
mit dabei sind unter anderem die
Schreinerei Schenk, die HKS Dreh-
Antriebe GmbH sowie RomeisIE &
MakerSpace.
Die Gebühr für die gesamte Woche
beträgt 20 Euro pro Person. Weitere
Informationen erhalten Schüler di-
rekt in ihren Schulen sowie unter
06051 91679-0 oder per E-Mail an
vhs@bildungspartner-mk.de. sem

Digitalisierung in den
Verwaltungen geht voran
Hammersbach tritt In-
terkommunaler Zusam-
menarbeit in den Ver-
waltungen der Gemein-
den Gelnhausen, Grün-
dau und Linsengericht
bei.

Hammersbach/Gelnhausen/
Gründau/Linsengericht – Die Di-
gitalisierung in den Verwaltungen
von Gelnhausen, Gründau und Lin-
sengericht, die bei der Umsetzung
des Online-Zugangsgesetzes inter-
kommunal zusammenarbeiten,
schreitet laut einer gemeinsamen
Mitteilung der Kommunen weiter
intensiv voran. Nun hat sich auch
die Gemeinde Hammersbach dieser
Interkommunalen Zusammenarbeit
angeschlossen. „Wir brauchen uns
im Bereich der Online-Dienstleistun-
gen auch hinter großen Städten
nicht zu verstecken –im Gegenteil“,
erklärt stellvertretend Stefan Bech-
told, Leiter Zentrale Verwaltung der
Stadt Gelnhausen. „Dieser Aussage
liegt ein vom Branchenverband Bit-
kom erstelltes Digitalranking der
deutschen Großstädte ab 100 000
Einwohnern zugrunde.“
Die Bitkom, der Branchenverband
der deutschen Informations- und
Telekommunikationsbranche, will
Deutschland zu einem führenden
Digitalstandort machen und die di-
gitale Transformation der deut-
schen Wirtschaft und Verwaltung

vorantreiben. Hierzu hat der Ver-
band ein Digitalranking der deut-
schen Großstädte ab 100 000 Ein-
wohner erstellt. Als jährliche Leit-
studie begleitet der „Smart City In-
dex“ seit 2019 die digitale Transfor-
mation der Städte.
Einer der einbezogenen Vergleichs-
bereiche war im Bereich Verwal-
tung das Thema Online-Dienstleis-
tungen. Genau diese Aufgaben ha-

ben sich die drei Kommunen Geln-
hausen, Gründau und Linsengericht
in einer Interkommunalen Zusam-
menarbeit vorgenommen. Die Bit-
kom hat im Rahmen der Bewertung
verschiedene Verwaltungsleistun-
gen wie die Prozesse bei der Um-
meldung innerhalb einer Stadt, dem
Beantragen eines Anwohnerpark-
ausweises oder der Meldebeschei-
nigung exemplarisch ausgewählt

und hier die Umsetzungsstände bei
den deutschen Großstädten erho-
ben. „Mit einem Umsetzungsergeb-
nis von 83,3 von 100 schneidet die
IKZ (Interkommunale Zusammenar-
beit) Gelnhausen, Gründau und Lin-
sengericht im Vergleich zu den hes-
sischen Großstädten wie Frankfurt
(75,0) oder Wiesbaden (75,0) sehr
gut ab und braucht sich auch vor
dem hessischen Digitalisierungspri-

mus Darmstadt, der 84,4 von
100 erreicht hat, nicht zu verste-
cken“, so Stefan Bechtold.
Um gemeinsam die Digitalisierung
innerhalb der Verwaltungen weiter
voranzutreiben, wird nun in den
Rathäusern in Linsengericht, Grün-
dau und Gelnhausen die eAkte, ein
Datenmanagementsystem des hes-
sischen kommunalen IT-Dienstleis-
ters ekom21, eingeführt. „Die ge-
meinsame Beauftragung und Pro-
jektdurchführung schafft Synergien
und Kostenersparnisse bei den er-
forderlichen Schulungen und der
Implementierung“, ist sich Bech-
told, der die IKZ seinerzeit initiierte,
mit den Verwaltungsspitzen und IT-
Teams aus Gründau und Linsenge-
richt einig. Der Erfolg dieser Allianz
hat inzwischen auch dazu geführt,
dass sich der Kreis um die Gemein-
de Hammersbach erweitert hat.
„Der rege Austausch und die inten-
sive Zusammenarbeit der IT-Exper-
ten der vier Rathäuser funktionieren
so gut, dass die exzellente Platzie-
rung innerhalb der hessischen Kom-
munen auch in den nächsten Jahren
gesichert sein sollte“, prognosti-
ziert Bechtold.
„Das wird auch positive Auswirkun-
gen auf die Bürgerzufriedenheit und
die Gewerbeansiedlung in unseren
Kommunen haben“, sind sich die
Bürgermeister Daniel Christian
Glöckner (Gelnhausen), Gerald
Helfrich (Gründau), Michael Göllner
(Hammersbach) und Markus Lude-
rer (Erster Beigeordneter Linsenge-
richt) sicher. jow

Im Vergleich mit deutschen Großstädten sehen sich die Bürgermeister Michael Göllner (Ham-
mersbach, von links), Daniel Christian Glöckner (Gelnhausen), Markus Luderer (Erster Beigeord-
neter Linsengericht) und Bürgermeister Gerald Helfrich (Gründau) bei der Umsetzung des On-
line-Zugangsgesetzes in der Spitzengruppe. Foto: PM
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SAMSTAGS9 – 14 Uhr
Live-Musikab 11 Uhr
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Samstag, 14. Oktober 2023

Angebot der Woche!

Hausgemachte Nudeln, Eier und Seccos
vomFranzehof ausMauswinkel

Leckeres aus demMarktcafé
Genießen Sie Lilis hausgemachten
Marktplatzkuchen und unsere

Kaffeespezialitäten

Anettes Marmeladen Kreationen
aus selbst angebauten Früchten und

Gemüsesorten

Live-Musik in unserer Marktlaube mit

GuessWho xxs

Frisches, saisonales Gemüse
aus dem eigenen Anbau von Grün & Grün
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Testphase für Roboter
In der Gastronomie sol-
len neue technologische
Innovationen getestet
werden.

Main-Kinzig-Kreis – Um neue
technologische Innovationen in der
Gastronomie zu testen, können in-
teressierte Betriebe ab Oktober vier
Wochen lang kostenlos einen Ser-
vierroboter in ihrem Betrieb auspro-
bieren. Zusammen mit einer Online-
Befragung der teilnehmenden Be-
triebe durch eine Gruppe von Stu-
dierenden der Hochschule Heil-
bronn sollen praxisnahe Erfah-
rungswerte der Gastronomie im
Spessart und Main-Kinzig-Kreis zum
Einsatz neuer Technologien gesam-
melt werden.
„Wir beobachten derzeit, dass gera-
de im ländlichen Raum die Ruheta-
ge ausgeweitet und die Öffnungs-
zeiten von Restaurants und Gast-
häusern verkürzt werden. Eine Ein-
kehr zur Mittagszeit während einer
Wanderung oder Radtour ist oft
nicht mehr möglich. Ein Grund da-
für ist der Arbeits- und Fachkräfte-
mangel im Gastgewerbe“, erklärt

Bernhard Mosbacher, Geschäfts-
führer der Spessart Tourismus und
Marketing GmbH, die das Pro-
gramm, gefördert durch Mittel von
Spessart Regional, anbietet. „Ziel
des Programms ist es daher, neue
Unterstützungsmöglichkeiten für
die Betriebe risikolos auszuprobie-
ren und Erfahrungen zu sammeln.
So sollen die Servierroboter vor al-

lem bei Lauf- und Tragearbeiten wie
Geschirr wegtragen oder Bestellun-
gen bringen helfen, damit die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter wei-
terhin persönlich bedienen kön-
nen“, ergänzt er.
Um Erwartungen an die Arbeit mit
dem Servierroboter, Erfahrungswer-
te und auch mögliche Hemmnisse
erfassen zu können, wird das Pro-

gramm durch eine Online-Befra-
gung der Hochschule Heilbronn be-
gleitet. Die teilnehmenden Betriebe
erhalten zusammen mit dem Ser-
vierroboter einen entsprechenden
Kurzfragebogen.
Technisch betreut wird das Pro-
gramm vom BZB Bürozentrum in
Gelnhausen, dessen Team die Be-
triebe vom Erstkontakt über die An-

lieferung des Roboters bis zur Ab-
holung begleitet. Im Vorfeld können
die Serviceroboter nach Anmeldung
im Ausstellungsraum des BZB Büro-
zentrums besichtigt werden.
Aktuell können 20 Betriebe an dem
kostenfreien Programm teilneh-
men, welche ihren Sitz in einer der
folgenden Kommunen haben, die
bei Spessart Regional organisiert
sind:
Bad Orb, Bad Soden-Salmünster,
Biebergemünd, Birstein, Brachttal,
Flörsbachtal, Freigericht, Gelnhau-
sen, Gründau, Hammersbach, Has-
selroth, Jossgrund, Linsengericht,
Neuberg, Nidderau, Schlüchtern,
Sinntal, Steinau an der Straße,
Wächtersbach. Das Projekt „Ser-
viceroboter in der Gastronomie“
wird im Rahmen der Leader-Förde-
rung zur Entwicklung des ländlichen
Raumes umgesetzt und durch das
Regionalmanagement Spessartre-
gional unterstützt.
Interessierte Gastronomiebetriebe
finden weitere Informationen sowie
die Anmeldung zum Programm im
Partner-Net der Spessart Tourismus
und Marketing GmbH im Internet
unter www.partner.spessart-touris
mus.de/serviceroboter. sem

Ein Servierroboter im Einsatz. Foto: PM



Kalte Jahreszeit ist Virenzeit
Manche Viren können sich in dieser Zeit besser
verbreiten. Und wir halten uns wieder ver-
mehrt in Innenräumen auf. Nach Möglichkeit
sollte die Corona-Auffrischimpfung daher,
ähnlich wie die Grippeschutzimpfung, im
Herbst erfolgen.

Zwei Impfungen an einemTermin
Ist für Sie die Corona-Auffrischimpfung und
die jährliche Grippeschutzimpfung emp-
fohlen, so können Sie sich an einem Termin
gegen beides impfen lassen.

Warum impfen?
Durch einen aktuellen Impfschutz wird das
Risiko einer schweren Erkrankung deutlich
vermindert. Der Corona-Impfschutz gegen
eine schwere Erkrankung ist in den ersten
Monaten nach der Impfung am höchsten
und nimmt mit der Zeit ab. Daher wird
bestimmten Personengruppen eine Auffrisch-
impfung – in der Regel mit einem Mindestab-
stand von 12 Monaten zur letzten Impfung
oder Infektion – empfohlen.

Impfempfehlung: COVID-19-Auffrischimpfung
Die Ständige Impfkommission empfiehlt für folgende
Personengruppen eine Corona-Auffrischimpfung:

Mehr Informationen
Auch wenn Sie nicht zu den genannten
Risikogruppen gehören, kann eine Impfung
sinnvoll sein. Informieren Sie sich jetzt in
Ihrer Hausarztpraxis oder Apotheke.

Personen ab 60 Jahren

Personen ab 6 Monaten mit
erhöhtem Risiko aufgrund von
Grunderkrankungen

Familienangehörige, enge Kontaktpersonen
von Personen mit hohem Risiko

Bewohnerinnen und Bewohner in
Einrichtungen der Pflege

Medizinisches und pflegendes Personal
mit direktem Patientenkontakt

www.infektionsschutz.de/coronavirus
Mehr Informationen und den Corona-Impfcheck der BZgA finden Sie unter: Machen Sie hier den

Corona-Impfcheck:
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Ist Ihr Corona-Impfschutz
noch aktuell?
Jetzt über die Auffrischimpfung
informieren.
Jetzt über die Auffrischimpfung 

Und auch den
Grippeschutz
nicht vergessen.

informieren.



FEHLT IHNEN ETWAS?
Vermissen Sie ein Thema über

das wir dringend berichten sollten?
Schreiben Sie uns an:

redaktion@gelnhaeusernachrichten.de

TICKETS: WWW.COFO.DE

14.2.24 FRANKFURT Alte Oper

TICKETS: WWW.COFO.DE
20.4.24 FRANKFURT Alte Oper

4.3.24 FRANKFURT Alte Oper

11.4.24 FRANKFURT Alte Oper
DEUTSCHE

HOCHDRUCKLIGA

www.hochdruckliga.de

Ich habe alles
für Dich gegeben -

unddd dddann
hat es mich

wie ein Schlag
getroffen.

Du hast
mein Herz

kaputt gemacht.
Bluthochdruck,

verschwinde
aus meinem Leben!

Kreuzstr. 34 · 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de G

50800 / 200 400 1 (gebührenfrei)

Ein Kennzeichen der Alzheimer-
Krankheit sind Gedächtnislücken.
Wir informieren Sie kostenlos.
Schreiben oder rufen Sie uns an!

Taucher auf Kanutour
Gelnhausen – Vor kurzem waren
die Taucher des Tauchsportclubs
(TSC) Gelnhausen ausnahmsweise
auf der Wasseroberfläche, anstatt
darunter anzutreffen.
Sabine Streb, Mitglied des Vergnü-
gungsausschusses, organisierte für
den Verein eine Kanutour von Bie-
bergemünd-Wirtheim nach Geln-
hausen.
Die Gruppe traf sich um 10 Uhr mor-
gens am Clubheim des Vereins in
Gelnhausen-Hailer. Dort wurden
Fahrgemeinschaften gebildet, in de-
nen es losging zur Einstiegsstelle.
Im Anschluss an ein lehrreiches
Briefing gingen die Boote, mit allem
Nötigen bepackt und in Wasserton-
nen sicher verstaut, zu Wasser.

Nach der ersten Hälfte der Strecke
wurde angelegt und auf einer son-
nigen Wiese pausiert. Über das gute
Wetter waren besonders diejenigen
froh, die zuvor doch noch Bekannt-
schaft mit der Wasseroberfläche ge-
macht hatten, denn auch die Kinzig
hält mit einigen Untiefen und aus
dem Wasser ragenden Ästen Poten-
zial zum Kentern bereit. Auch wenn
zwischendurch an der ein oder an-
deren Stelle die Wechselkleidung
der gut vorbereiteten Paddler zum
Einsatz kommen musste, war die
Stimmung gut und alle Teilnehmer
motiviert.
Dazu leisteten die liebevoll gepack-
ten Snack-Pakete und Erfrischungs-
getränke keinen unerheblichen Bei-

trag. Es wurde sich unterhalten, ge-
sonnt und heiter Snack-Paket Inhal-
te getauscht.
Als es durch das Eintreffen weiterer
Kanugruppen voll wurde an der
Pausenstelle, bestiegen die Taucher
erneut ihre Kanus und machten sich
immer in Vierer-Teams auf Richtung
Ziel. In der zweiten Hälfte blieben
alle trocken, oder wurden zumin-
dest nicht noch nasser, und erreich-
ten ohne Verluste den Ausstieg am
Gelnhäuser Freibad. Dort wurden
sie auch schon von den Kanu-Verlei-
hern empfangen, die halfen, in Ge-
meinschaftsarbeit die Kanus aus
dem Wasser zu ziehen.
Ein abschließendes Gruppenfoto
hält die schöne Erinnerung fest. ari

Eine schöne Kanutour durften die Taucher des TSC Gelnhausen erleben. Foto: PM

Urkunden für die neue
Stadtbrandinspektion
Gelnhausen – Bürgermeister Da-
niel Christian Glöckner ernannte
kürzlich die neuen Stadtbrandin-
spektoren der Freiwilligen Feuer-
wehr Gelnhausen und freute sich,
dass erstmals eine Frau in diesem
Gremium die Interessen der Brand-
schützerinnen und Brandschützer

aus allen Stadtteilen in leitender
Funktion vertritt. Gleichzeitig stand
bei den Ehrenbeamten eine Verab-
schiedung an.
Oliver Spieker scheidet als erster
stellvertretender Stadtbrandinspek-
tor aus. Bürgermeister Daniel
Glöckner bedankte sich für die gute

Zusammenarbeit und den offenen
und ehrlichen Umgang mit Themen
und Problemen, „die nicht immer
leicht waren.“
Kai Heger bleibt Stadtbrandinspek-
tor und an seiner Seite steht Nina
Petersein als seine neue erste Stell-
vertreterin. Hegers zweiter Stellver-
treter bleibt Thorsten Scheiderer.
Die Stadtbrandinspektion wurde
von den Mitgliedern der Einsatzab-
teilungen der Freiwilligen Feuer-
wehr Gelnhausen bereits gewählt
und im Sitzungssaal des Rathauses
fand nun die Ernennung mit Urkun-
denübergabe und Vereidigung
statt.
Bürgermeister Glöckner wünschte
Heger, Petersein und Scheiderer al-
les Gute und viel Kraft für die bevor-
stehenden Aufgaben.
Die Stadtbrandinspektion leitet die
Freiwillige Feuerwehr der Stadt und
ist für deren Einsatzbereitschaft ver-
antwortlich. Sie berät den Bürger-
meister und die städtischen Gre-
mien in allen Fragen des Brand-
schutzes und der Allgemeinen Hil-
fe. ari

Oliver Spieker, Nina Petersein, Kai Heger, Bürgermeister Daniel
Chr. Glöckner und Thorsten Scheiderer (von links). Foto: PM



Kleine Päckchen helfen
Unterstützung für Schul-
kinder in der Ukraine,
Libanon und Albanien.

Gelnhausen – Während sich hier-
zulande viele Kinder fragen: „Wann
sind endlich wieder Ferien?“, be-
wegt viele Eltern und Kinder in wei-
ten Teilen der Welt eine ganz ande-
re Frage: „Wie sollen wir bloß ange-
messene Kleidung, Gebühren und
auch noch das benötigte Schulma-
terial bezahlen?“ Denn inmitten
von Krieg, chronischer Armut oder
verheerender Wirtschaftskrise ist
dies für viele Familien schlicht un-
möglich. Also bleiben die Kinder da-
heim oder gehen arbeiten.
Aber daran soll die Schulbildung
von Kindern nicht scheitern.
Seit vielen Jahren schon verschickt
Helping Hands e.V., Gelnhäuser
Verein für Entwicklungszusammen-
arbeit, „Schulpäckchen“, die von
den einheimischen Mitarbeitern an
bedürftige Familien verteilt werden.
Dadurch können Kinder zur Schule
gehen und die Familien haben die

Möglichkeit, ihr geringes Einkom-
men für andere überlebenswichtige
Dinge auszugeben. Damit möglichst
viele Familien davon profitieren,
wurde beschlossen, sich dieses Jahr
im Rahmen der traditionellen Weih-
nachtsaktion auf die „Schulpäck-
chen“ zu konzentrieren.
Zum Inhalt eines Schulpäckchens
gehört: zwei Bleistifte, ein Radier-
gummi, ein Spitzer, ein Geodreieck,
ein Kugelschreiber, ein DIN A4 Heft,
ein DIN A5 Heft (gerne in Klarsicht-
hülle oder Gefriertüte verpacken).
Gerne können auch separat noch
andere Schulartikel gespendet wer-
den.
Und eine Transportspende von ei-
nem Euro ist auch sehr hilfreich.
Schulpäckchen können ab sofort bis
Anfang November direkt bei Hel-
ping Hands e.V. abgegeben werden
(im Bürotrakt der Kirche des Naza-
reners Gelnhausen, Frankfurter
Straße 16–18, 63571 Gelnhausen;
Bürozeiten: Montag bis Freitag,
8.30 bis 12.30 Uhr) oder an einer
der folgenden Sammelstellen: Tee-
körbchen (Ziegelhauspassage,

Gelnhausen), Frau Wolles Strickeria
(Hainstraße 8, 63517 Rodenbach),
Buchhandlung Büchermeer (Stein-
weg 9, 63505 Langenselbold), Woll-
körbchen (Obertor 2, 63607 Wäch-
tersbach) und neu dabei: Spessart-
Buchhandlung (Hauptstraße 22,
63619 Bad Orb); jeweils zu den Ge-
schäftszeiten. Die Aktion mit der
Globus-Markthalle in Wächters-
bach konnte bereits erfolgreich ab-
geschlossen werden.
Helping Hands e.V. dankt schon
jetzt diesen Partnern und allen
Spendern für die großartige Unter-
stützung.
Mit einer Spende kann ermöglicht
werden, dass zusätzliche Päckchen
gekauft und vor Ort weitere Projek-
te zur „Weihnachtsfreude“ geför-
dert werden können. Eine Spende
mit Vermerk „Schulpäckchen“ oder
„Weihnachtsfreude“ bitte an fol-
gendes Konto überweisen: IBAN:
DE56 5075 0094 0000 022394; BIC:
HELADEF1GEL.
Weitere Informationen online unter
https://helpinghandsev.org oder
unter 06051 832892. ari

Vielen Kindern kann mit einem Schulpäckchen das Leben erleichtert werden. Foto: PM

Führung in der Kaiserpfalz
Gelnhausen – Die Staatlichen
Schlösser und Gärten Hessen (SG)
bieten am Sonntag, 8. Oktober,
zwei Themenführungen in der Kai-
serpfalz Gelnhausen an. Die Veran-
staltung „Von Strapsen, Kleidern
und Männerhandtaschen – eine
Modenschau der Stauferzeit“ aus
der Reihe Lebendiges Museum fin-
det jeweils um 11 und um 14 Uhr
statt.
Martin Dallmann berichtet bei ei-
nem Rundgang durch die Burganla-
ge auf unterhaltsame und anschau-
liche Weise von den modischen Ge-
pflogenheiten des Hochmittelalters
– vom damaligen Kleidungs- und
Frisurenstil bis hin zum Handta-
scheninhalt.
Die Teilnahme an der einstündigen
Führung in der Kaiserpfalz kostet
zehn Euro. Eine Anmeldung ist er-

forderlich und kann unter
06181 9065090 oder per E-Mail:

martin.weckler@schloesser.hes-
sen.de erfolgen. sem

Martin Dallmann berichtet bei einem Rundgang durch die Kai-
serpfalz auf unterhaltsame und anschauliche Weise von den
modischen Gepflogenheiten des Hochmittelalters. Foto: PM

BEILAGEN-HINWEIS
In dieser Woche finden Sie in

unserer Ausgabe die Prospekte
von folgenden Firmen:

(Die Prospekte sind nicht immer
für alle Ausgaben gebucht.)

SIE HABEN INTERESSE,
IHRE FLYER/PROSPEKTE
ÜBER UNS ZU VERTEILEN?

RUFEN SIE UNS AN!
06181 2903-512
BEILAGEN@HANAUER.DE

Media Markt

Thomas
Philipps

Expert
Klein

ABEN INTERESSE,

Action

Sg Bad
Soden

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.

5% online Rabatt + Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-0

www.dachbleche24-shop.de

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Wünsche werden Wirklichkeit.

Finanzierung aus einer Hand
zu Top-Konditionen

Neubau, Kauf, Umfinan-
zierung, Modernisierung

• Wüstenrot Classic Darlehen
1-5% Tilgung,
bis 5% Sondertilgung

• Wüstenrot Flex Darlehen
(flexible Raten und
Sondertilgungen)

• Wüstenrot Turbo Darlehen

• Bei Umfinanzierung Forward,
Zinsfestschreibung bis zu
60 Monate im voraus

• Finanzierungen bis zu 100%,
Darlehen ab 5.000€ möglich

Josef Göller GmbH
Verkaufsleitung
Steinauer Str. 12a
36396 Steinau-Ulmbach

Tel. (0 66 67) 12 21
E-Mail: josef.goeller@

wuestenrot.de
marvin.boettcher@
wuestenrot.de

Umbau Wanne zur Dusche zum
Nulltarif* Null Euro Kosten für Sie,
inkl. Duschabtrennung. Schnell, ein-
fach und sauber in nur 8 Std. *bei
Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,
� 06102-79 85 60
www.schoenerwohnengmbh.de

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

BAUMFÄLLUNGEN!!!
Gartengestaltung, Landschafts-
bau, Rollrasen, Hecke schneiden

etc., Klein- und Großaufträge.
Jacques-Offenb.-Str. 8, 63069 OF

Tel.: 069 - 26 01 98 70

Alles komplett aus einer Hand
Innenausbau • Trockenbau

streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig

Tel 0174 - 2 31 18 78

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-

sig. Seriöse Niedrigpreise.
☎ 0177 - 6454689 ☎ 069 - 85092963

Wurzel und Wurzelstockfräsen,
Baumstumpf entfernen, Bäume fällen

Tel. 0163-1915325
www.oberurseler-forstdienstleistungen.de

SIE SUCHT IHN

Ich, W, (37J.), schlank und
hübsch, suche einen Mann um
die zweite Hälfte meines Lebens
zu genießen. Wenn Du zwischen
40 und 55 Jahre alt bist, dannmel-
de Dich: krisssfisch@gmail.com

IMMOBILIEN

WOHNRECHT - RENTE - TEILVERKAUF
Seit 18 Jahren fürSieein sicherer und
regionalerPartner inSachenAltersabsi-
cherungmit Verbleib in Ihrer Immobilie.

Wir sindpersönlich fürSieda.
0611-7322710●www.umbauterraum.de

www.tropica-verde.de

Infos unter 069-751550

Tropica
Verde

schützt tropische
Wälder und

bedrohte

Arten!
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Start der Renaturierung in der
Niedermittlauer Kinzigaue
Hasselroth – Die Gesellschaft für
Naturschutz und Auenentwicklung
(GNA) beginnt in diesen Tagen mit
einer der größten Umgestaltungen
in der Kinzigaue.
„Allein die Fläche von insgesamt
14Hektar, die dem Wiesenvogel-
schutz und der in Zeiten von Dürre
und Trockenheit stark beeinträch-
tigten Amphibienfauna zukünftig
zur Verfügung steht, rechtfertigt
diese Superlative“, berichtet Susan-
ne Hufmann, Projektleiterin (GNA).
Auf einer bisher sehr intensiv ge-
nutzten und drei Hektar großen
Mähwiese soll in den nächsten Mo-
naten ein ganz neues Kiebitzrefugi-
um entstehen. Es schließe nahtlos
an das revitalisierte Feuchtgebiet
Herrenbruch an und ergänze es.
Nicht nur die Fläche und das Bauvo-
lumen sind nennenswert. Auch die
Vorbereitungs- und Planungszeit sei
überdurchschnittlich lang und auf-
wendig gewesen. Kommunale Ver-
treter wie Bürgermeister und Bau-

amtsleiter, Landwirte und Landnut-
zer, Jagdpächter, Umweltbeiräte
sowie weitere Entscheidungsgre-
mien müssten „an Bord geholt wer-
den“. Manchmal sei Überzeugungs-
arbeit zu leisten und natürlich
müssten und sollen alle Beteiligte
einverstanden sein. Dies sei eine
grundlegende Bedingung des För-
dermittelgebers, dem Land Hessen.
Mitfinanziert wird das Projekt zu
60Prozent durch die Bundesrepu-
blik Deutschland. Dies geschieht im
Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe
„Verbesserung der Agrarstruktur
und des Küstenschutzes“ (GAK).
Ist dies geschafft, sei für das Pla-
nungsteam der GNA der Zeitpunkt
im Verfahren erreicht, an dem die
behördlichen Genehmigungen ein-
geholt werden müssen. Dazu müsse
gemäß der Hessischen Bauordnung
ein Bauantrag gestellt werden, im
Zuge dessen auch weitere Behörden
des Kreises wie die Untere Natur-
schutzbehörde und die Untere Was-

serbehörde das Vorhaben prüfen,
mit Nebenbestimmungen versehen
und – wenn alles gut geht – bewil-
ligen.
Die Entwicklung des Feuchtgebietes
in Niedermittlau habe nicht nur eine
ökologische Aufwertung des ge-
samten Areals, sondern im speziel-
len die Förderung der Wasserralle,
von Kiebitz, Bekassine, Laubfrosch,
Erdkröte, Grasfrosch, Gelbbauchun-
ke und anderen stark gefährdeten
Auenarten zum Ziel. Dazu sei zu-
nächst einmal die Entfernung von
Grabengehölzen notwendig. Denn
der sehr tiefe Graben, der für Kie-
bitzküken und andere Jungvögel zur
Todesfalle werden kann, soll auf ei-
ner Länge von immerhin 380 Me-
tern in ein Feuchtbiotop mit flachen
Ufern umgewandelt werden.
Auch die Grabenmündung in den
inzwischen bachähnlichen Etzwie-
sengraben wird umgestaltet und
vergrößert, ebenso die Fläche des
bereits vorhandenen Schilfbiotops.

Das Wassermanagement geschieht
in Zukunft mit Hilfe eines Wehres,
das während lang anhaltender Dür-
reperioden das Wasser in der Aue
zurückhält, bei Hochwasser aber
überströmt wird und damit einen
Abfluss gewährleistet. Die wichtigs-
ten Maßnahmen sind aber die im
Grünland: Gemeint ist die Anlage
eines durch einen Ringraben ge-
schützten Kiebitzrefugiums, Rohbo-
denarealen auf der „Insel“ und eine
Furt.
Geplant ist, dass die bereits im Her-
renbruch durchgeführte extensive
Beweidung durch Rinder der Rassen
Charolais und Angus auf das umge-
bende Grünland ausgeweitet wird.
Das wird möglich durch eine Furt,
die zur landwirtschaftlichen Bewirt-
schaftung – sei es als Weide oder
auch als Mähwiese – bereits früh-
zeitig in die Planungen integriert
wurde.
Weitere Informationen im Internet
unter www.gna-aue.de. sem

Die Kinder aus Hasselroth und Freigericht hatten viel Spaß an dem Wochenende in Lützel und
freuen sich schon auf das nächste Jahr. Foto: PM

Wochenende in Lützel
Hasselroth/Freigericht – Zum
zweiten Mal wurde von der Kinder-
und Jugendarbeit der Gemeinden
Hasselroth und Freigericht in Ko-
operation ein Kinderwochenende in
Lützel angeboten.
Beatrice Astrid Hechler, Christine
Kloppke, Frederik John und Tobias
Dietrich, machten sich mit 19 Kin-
dern im Alter von sechs bis zwölf
Jahren aus Hasselroth und Freige-
richt auf den Weg nach Lützel.
Pünktlich um 16 Uhr startete das
Wochenendprogramm bei strahlen-
dem Sonnenschein. Gemeinsam das
Essen zubereiten, kreativ werden,
sich sportlich betätigen, Spielen und
Tanzen standen unter anderem auf
dem Programm für die Tage.
Am ersten Abend wurde nach dem
Abendessen gemeinsam ein Film

geschaut, den die Kinder sich aus-
suchen durften.
Der Samstag startete dann mit ei-
nem gemeinsamen Frühstück das
die Kinder mit den Betreuern vorbe-
reiteten. Im Anschluss daran gab es
verschiedene Stationen, die besucht
werden konnten, um sich kreativ zu
betätigen. Dazu gehörte unter an-
derem ein Universum im Glas, das
entstand, es wurde gebatikt, Kap-
pen und Taschen bemalt, mit Perlen
gearbeitet und ein Wichtelspiel aus
Holz gebaut.
Nach dem kreativen Vormittag gab
es dann Mittagessen und eine kur-
ze Pause. Weiter ging es mit einer
Sportolympiade für alle, an deren
Ende es dann noch Urkunden für
die Teilnahme gab. Nach so viel
Bewegung musste sich erst mal mit

Muffins gestärkt werden, bevor es
mit Ballspielen und anderen Spie-
len bis zum Abendessen weiter-
ging.
Am Abend wurde sehr zur Freude
aller eine Kinderdisco veranstaltet.
Gegen 21.15 Uhr hieß es dann auf,
auf zur kleinen Nachtwanderung.
Danach ging es für alle in die Bet-
ten.
Am Sonntag wurde, nachdem wie-
der alles aufgeräumt war noch
mal gemeinsam gespielt und ge-
malt. Nach der Abschlussrunde
hieß es für alle wieder den Heim-
weg anzutreten, aber nicht, bevor
sich die Kinder das Versprechen
abgeholt hatten, auch im kom-
menden Jahr wieder zum Kinder-
wochenende nach Lützel fahren
zu können. ari

Nachwuchs in den
Kindertagesstätten
Hasselroth – Am 19. September
konnten Bürgermeister Matthias
Pfeifer und Hauptamtsleiter Sieg-
fried Richter neue Auszubildende
beziehungsweise einen Freiwilligen
für den Bundesfreiwilligendienst
begrüßen.
Am 1. September haben Sarah

Blum, Matthias Jankow, und Kevin
Hannstein ihre Ausbildung zur/zum
staatlich anerkannten Erzieherin/Er-
zieher und Nils Kämmerer zum Sozi-
alassistenten angetreten. Justin
Kroll versieht seinen Bundesfreiwil-
ligendienst in der Kindertagesstätte
im Ortsteil Neuenhaßlau. ari

Bürgermeister Pfeifer und Hauptamtsleiter Siegfried Richter
wünschten allen „Neuankömmlingen“ viel Spaß und Erfolg bei
ihrem Berufswunsch beziehungsweise Tätigkeiten. Foto: PM

Enkeltrick, Kaffeefahrt
und Co.
Freigericht – Die Gemeinde lädt in-
teressierte Senioren am Mittwoch,
18. Oktober, ab 15 Uhr ins Freige-
richter Rathaus ein, um sich kosten-
los über das Thema „Enkeltrick, Kaf-
feefahrt und Co.“ zu informieren.
Polizeihauptkommissar Stefan Adel-
mann erläutert die häufigsten Tat-
methoden und Vermeidungsstrate-
gien. Um Anmeldung zur Veranstal-
tung unter 06055 916339 oder
via E-Mail an simone.pletka@freige-
richt.de wird gebeten. sem

Markus Orths
liest aus Roman
Freigericht – Das „Leseland Hes-
sen“ ist zu Gast in Freigericht: Am
Sonntag, 22. Oktober, stellt Schrift-
steller Autor Markus Orths um
15.30 Uhr in der Alten Kapelle Neu-
ses „Mary & Claire“ vor. Der Roman
nach einer wahren Begebenheit er-
zählt die Geschichte der Stief-
schwestern und Autorinnen Mary
Shelley und Claire Clairmont. Der
Eintritt ist frei. Reservierungen kön-
nen im Rathaus, 06055 916-133,
gebucht werden. sem
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Nordic Walking Day
Hasselroth – Nach mehrfachen
Verschiebungen ist es endlich so-
weit: der TV Niedermittlau veran-
staltet am Mittwoch. 11. Oktober,
den traditionellen Nordic Walking-
Day. Gestartet wird um 15.30 Uhr
mit einer Runde Nordic Walking in
verschiedenen Gruppen, der an den
Fitnessstand der Teilnehmer ange-
passt wird, auf verschiedene Lauf-
routen. Treffpunkt ist Ecke Friedhof/
Bärkopp in Niedermittlau.
Nach einer schönen Runde durch

die Natur rund um Niedermittlau
treffen sich alle Gruppen und Inte-
ressierten bei Regina Wagner (In
der Ecke 4, Niedermittlau). Dort gibt
es einen kleinen Umtrunk und ein
schönes Zusammensein für alle
TVN- Mitglieder und die, die es viel-
leicht noch werden wollen werden
wollen.
Ab dem 11. Oktober wechseln die
Mittwochsgruppen dann auch in
den Winterterminplan und laufen
immer 15.30 bis 16.30 Uhr, da es

anschließend dunkel wird. Die
Gruppe am Dienstagvormittag
bleibt um 9 Uhr.
Zum Nordic Walking Day und zu
den Terminen in den Laufgruppen
sind herzlich auch Interessierte aller
Altersklassen eingeladen, die sich
gerne in einer Gruppe an der fri-
schen Luft bewegen möchten. Auch
Nichtmitglieder können diesen
Sport gerne mit dem TVN auspro-
bieren. Kontakt per E-Mail an in-
fo@turnverein-niedermittlau.de.ari

Mit dem Nordic Walking Day am 11. Oktober startet der TVN in die Wintersaison. Archivfoto: PM

Hässeler Weiher
als Vorbild
Main-Kinzig-Kreis – Eine Delegati-
on der Freigerichter Grünen und ihrer
Kollegen aus dem Main-Kinzig-Kreis
hat das Beweidungsprojekt „Hässeler
Weiher“ zwischen Neuenhaßlau und
Niedermittlau besucht. Andreas Höf-
ler von der HessischenGesellschaft für
Ornithologie undNaturschutz (HGON)
führte durch dasGebiet und erläuterte
dessen Funktion und den Nutzen, den
eine Gemeinde und die Natur davon
haben kann.
„Waswir hier sehen, ist Natur, wie sie
vor vielen Jahrtausenden in Mitteleu-
ropa typischerweise gewesen sein
könnte. Es gibt ein kleinteiliges Mosa-
ik aus Hecken, größeren Gehölzen
und Einzelbäumen mit dazwischen
liegenden Wiesen, Schilfgebieten und
Tümpeln. Die hier angesiedelten Tiere
– Heckrinder (auch als Auerochsen
bekannt) sowie Konik-Pferde – finden
alles, was sie brauchen und nebenbei
pflegen sie auch die Landschaft, die
nun von außen fast keine Eingriffe
mehr benötigt“, erklärt Höfler, der das
Projekt betreut. Die Weidetiere för-
dern alleine durch ihre Anwesenheit
und ihr Verhalten die Artenvielfalt und
bekämpfen gleichzeitig eingeschlepp-

teGewächse, sogenannteNeophyten,
die heimische Pflanzenarten zu über-
wuchern drohen. Die bisherigen Erfol-
ge geben der HGON recht, meinen die
Grünen. Dieses Landschaftspflege-
konzept funktioniere umso besser, je
größer die beweidete Fläche ist. Des-
halb wünsche sich die HGON auch die
Erweiterung der Weide um angren-
zende Brach- und Ausgleichsflächen.
Für die Grünen stellten Achim Kreis,
Fraktionsvorsitzender der Freigerich-
ter Grünen, sowie Rainer Vogel, Grü-
ner Kreistagsabgeordneter, fest: „Vie-
le Gemeinden besitzen Flächen im
Außenbereich, die weder bewaldet
noch landwirtschaftlich genutzt sind.
Eine extensive Nutzung öffnet Flä-
chen für die Artenvielfalt. Mit einer
Beweidung lassen sich diese Areale
naturnah pflegen –mit geringemAuf-
wand für die Gemeinde und größtem
Nutzen für die Natur. Wir empfehlen
der Gemeinde Hasselroth, eine von
der HGON gewünschte Erweiterung
des Projektes zu ermöglichen und der
Gemeinde Freigericht, ebenfalls ein
Beweidungsprojekt im Kalkstein-
bruch-Gelände in Altenmittlau zu er-
möglichen.“ sem
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Friedberger Str. 91–95 · 06187/20 11-0

Autohaus Staaf GmbH

WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

WOHNWAGEN / CAMPING

Familie sucht Wohnwagen oder
Wohnmobil (auch älter)
Tel.01579-2527588

Vertragshändler
seit über 50 Jahren
Verkauf und Service

AUTO CENTERMILINSKI GMBH
Am Germanenring 5
63486 Bruchköbel

Telefon 06181/578900
info@ac-milinski.de
www.milinski.de

ANKÄUFE - PKW

Wohnmobil Seriöses Ehepaar sucht
ein gepflegtes Wohnmobil eventuell
auch einen Campingbus bis 45.000
Euro zum Kauf. Gerne mit Festbett.
Freuen uns über jedes Angebot.
Tel. 0178/8970591

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
Tel. 06157/8085654

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch
nach Unfall oder Motorschaden.

Barzahlung direkt vor Ort.
Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

HondaDAX/Monkey,Kreidler,Hercu-
les, Garelli Vespa usw., alte Mokicks/
KKR gesucht. Jeder Zust. u. Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

ANKAUF

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.

Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristal-

le, Kleidung, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Zinn, Silberbe-
steck, Krüge, Teppiche, Porzel-
lan, Schallplatten, Nähmaschi-

nen, Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u. Wertein-

schätzung. Zahle absolute
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-

kret, Barabwicklung vor Ort:
Mo–So: 8–20 Uhr,
☎ 06104/98799 35

Ankauf von Pelzen,
Briefmarken,

Modeschmuck,
Münzen, Gold,

Haushalts-
auflösungen

Mo-So 8 - 20 Uhr
Tel.: 0163-6096357

Poln. Mann kauft aus Wohnungs-
auflösungen gebrauchte Möbel,
Porzellan, Kleinteile aller Art u.
kompl. Wohnungsauflösungen .
0152/13191679 od. 0177/5154465

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,

Rosenthal, Silber,
Gemälde, Bierkrüge,

Bücher, Foto-
apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Kaufe Stand-, Wand. u.
Kaminuhren. Sowie Armband- u.
Taschenuhren uvm. auch def.
☎ 015129602786

Sammler kauft freie Waffen/Militaria/
Rolex-Uhren aller Art. Alles anbieten!
Zahle Bestpreise! Tel. 0151-47593225

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt. Tel. 06103 67434

Zusteller
(w/m/d) ab 13 Jahren
Finanzspritze gesucht? Dann komm in unser Team!

Unser Angebot:
• Nebenbeschäftigung in Deiner Wohnortnähe
• guter Stundenlohn
• bezahlter Urlaub
• Regelmäßige und pünktliche Bezahlung
• Arbeitsmittel werden gestellt

derbringer.info 0151 46469955 069 85 00 84 43

Losstarten, zustellen,

Wünsche erfüllen!
Jetztbewerben:

ÜBER
LEBEN

... trotz Ungerechtigkeit –
das ist Alltag für viele Men-
schen in Lateinamerika. Die

Vertreibung der indi-
genen Bevölkerung aus
ihren Stammesgebieten

durch Agrarkonzerne und Minenunternehmen ist nur ein Beispiel dafür. Adveniat steht
mit seinen Partnern vor Ort den Entrechteten bei und verteidigt ihre Grundrechte.
Dafür benötigen wir Ihre Unterstützung unter www.adveniat.de/spenden – Vielen Dank!

Ü
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STELLENANGEBOTE

BEGINNE DEINE KARRIERE BEI UNS:
FACHRICHTUNG SYSTEMINTEGRATION –
AB 1. AUGUST 2024

WER WIR SIND:
Die Mediengruppe Offenbach-Post ist ein traditionsreicher und
erfolgreicher Herausgeber von Tageszeitungen, Anzeigenzeitungen und digitalen
Medien. Als Teil eines der führenden Medienhäuser Deutschlands gestalten wir die
Medien- und Werbemärkte mit hoher Innovationskraft.

DEIN PROFIL:
• Abitur, Fachhochschulreife oder guter Realschulabschluss
• Gute Deutsch- und Englischkenntnisse
• Kenntnisse in Microsoft Office

DICH ZEICHNET AUS:
• Hohe Lern- und Leistungsbereitschaft
• Interesse in den Bereichen Hardware und Software
• Du arbeitest gerne im Team, bist aufgeschlossen und kommunikativ
• Du bist in der Lage, Probleme selbstständig zu analysieren und zu lösen

DAS BIETEN WIR DIR:
• Eine qualifizierte Ausbildung in einem abwechslungsreichen Arbeitsumfeld
• Karrierechance und Entwicklungsmöglichkeiten
• Umfassendes Onboarding
• Sehr gute Übernahmechancen nach erfolgreichem Abschluss

INTERESSIERT?
Dann sende uns Deine Bewerbungsunterlagen an
bewerbungen@op-online.de

JETZTBEWERBEN!

Ausbildung zum

Fachinformatiker (m/w/d)

opMEDIENGRUPPE
OFFENBACH-POST

www.op-online.de

Mediengruppe Offenbach-Post
Waldstraße 226

63071 Offenbach

Zur Verstärkung unseres Verkaufsteams bieten wir ab sofort

eine attraktive Nebentätigkeit
bei der Frankfurter Neuen Presse und ihren Regionalausgaben.

Sie können auf Menschen zugehen, sind kommunikativ, haben eine
freundliche Ausstrahlung und besitzen einen Führerschein sowie einen PKW?

Perfekt!
Wir bieten Ihnen nach einer kurzen Einarbeitungszeit eine

interessante Tätigkeit, bei der Sie Spaß haben und dabei noch gutes Geld
verdienen. Ideal für Hausfrauen/Hausmänner und jung gebliebene Rentner.

Es besteht die Möglichkeit zur Arbeit im geringfügigen Bereich
oder auch zur freien Mitarbeit.

Ihr Ansprechpartner: Heiko Knissel,
Tel.: 0176/ 64348655, bewerbungen@fnp.de

Ziemlich beste Freunde? Ich (40,
wbl.) suche Dich als Alltagsbeglei-
terIn/AssistentIn mit Herz und
Verstand als Unterstützung durch
meinen Alltag und Hilfe bei mei-
ner Körperpflege. Arbeitsort: Hat-
tersheim, Arbeitszeit: 3x wö-
chentlich jeweils 6 Stunden
(10.00h-16.00h). FS und Erfah-
rung im Umgang mit Menschen
Voraussetzungen. Kontakt bitte
unter 0151-56142952

Fachkraft (m/w/d) für Lagerlogis-
tik und mehrere Staplerfahrer
(m/w/d) gesucht
Holzland Becker Obertshausen,
Frau Bodea 069/269153152,
bodea@holzlandbecker.de

www. s chenk1918 . de 06101 - 3061

Handwerk hat Zukunft!
Wir suchen Dich zur Unterstützung unseres Teams.

Du bist Schreiner (m/w/d) oder Bauschreiner (m/w/d) oder
Kundendienstmonteur (m/w/d) und willst Dich beruflich verändern?

Dann bewirb Dich schnell und unkompliziert bei uns.
Nähere Informationen unter: www.schenk1918.de/jobs

Wir brauchen genau Dich zur Reini-
gung in Neu-Isenburg für die Reini-
gung von Sporthallen
AZ: Mo. – Fr. 05.00 – 07.00 Uhr /
Nachweis Masernimpfschutz erfor-
derlich. Übertarifliche Bezahlung!
Werde Teil von ray und bewirb Dich
jetzt: kostenlose Telefonnummer:
0162 200 34 20
Wir sind von Mo. bis Fr. zwischen
08:00 – 16:00 Uhr erreichbar
Wir freuen uns auf Dich!

Krankenpfleger/Altenpfleger
(m/w/d) in VZ, TZ , + Zulagen +
Prämien + 1.000€ Bonus,
Aulamed GmbH, Tel 069 920 376 40,
frankfurt@aulamed.de

Erzieher/Heilerziehungspfleger
(m/w/d) in VZ, TZ , + Zulagen +
Prämien, Aulamed GmbH,
Tel 069 920 376 40,
frankfurt@aulamed.de

Pflegerin mit Erfahrung sucht
24-Stunden-Stelle.
Tel: 0163 / 1089036

Stellenangebot Metzgerei Völp
Für unser Metzgerei-Team suchen
wir Verstärkung (m/w/d/) in Voll-
oder Teilzeit. Gerne auch Querein-
steiger mit Spaß am Verkauf.

Bewerbungen telefonisch oder
per mail an metzgerei.voelp@out-
look.de oder Tel. 015158156013

Metzgerei Völp GmbH Wilhelms-
höher Straße 169 60389 Frank-
furt/Seckbach

ACHTUNG ACHTUNG!!!
Wollen Sie den Nebenjob, der
viel Geld bringt? Hausfrauen,
Anfängerinen und Ausländer-

innen sind in unserer Club-
Gastro willkommen.

100%ige Auszahlung täglich!
☎ 01512 - 80 88 605 oder
☎ 069 - 88 98 45 ab 19 Uhr

Ãu�he.
ïn�e.
2ob.
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Sportpresseball mit viel Emotionen
Von Yvonne Backhaus-Arnold

Deutsche Basketballer
werden beim Sportpres-
seball in der Alten Oper
als „Sportler mit Herz“
geehrt.

Frankfurt/Main-Kinzig-Kreis –
Viele Emotionen und die großen
Sportmomente des Jahres – beides
gibt es beim Deutschen Sportpres-
seball. Für den größten Sportmo-
ment 2023 hat zweifelsohne die
deutsche Basketball-National-
mannschaft mit ihrem sensationel-
len Weltmeistertitel in diesem Som-
mer in Asien gesorgt. Und so ist es
kein Wunder, dass die DBB-Aus-
wahl beim 41. Deutschen Sport-
presseball am 4. November in der
Alten Oper Frankfurt den Pegasos-
Preis in der Kategorie „Sportler mit
Herz“ erhält.
Bundestrainer Gordon Herbert, der
jahrelang Trainer des Frankfurter
Bundesligisten Skyliners war, hat
bereits zugesagt. „Wir gehen davon
aus, dass auch einige Spieler vor Ort
sein werden“, erklärt der Hanauer
Jörg Müller, dessen Agentur Metro-
press den größten Ball Deutsch-
lands gemeinsam mit dem Verband
Deutscher Sportjournalisten und
dem Verein Frankfurter Sportpresse
veranstaltet, im Rahmen einer Pres-
sekonferenz. Weitere Auszeichnun-
gen werden in den Kategorien „Le-
gende des Sports“ und „Sportme-
dien“ vergeben. „An wen die Preise
gehen, werden wir heute noch nicht
verraten“, so Müller. Und auch
nicht, wer neben wem sitzen wird.
Für die Sitzordnung ist Senior und
Metropress-Gründer Hans-Jürgen
Müller zuständig. Für die Gestal-
tung und Fertigung der Pegasos-
Trophäen fanden die Veranstalter in
der Staatlichen Porzellan-Manufak-
tur Meissen bereits vor zehn Jahren
einen traditionsreichen Partner. Die
elegante Figur erinnert an das ge-
flügelte Pferd aus der griechischen
Mythologie, das nicht nur als Sym-
bol für Weisheit, Kraft und Stärke
gilt, sondern auch als Statue den

Giebel der Alten Oper Frankfurt und
damit den Veranstaltungsort des
Deutschen Sportpresseballs
schmückt.
Jedes Jahr sammeln die Ballorgani-
satoren Geld für karitative Projekte:
2023 mit einem neuen Charity-Part-
ner, der Laureus Sport for Good
Foundation Germany, einer Stif-
tung, die sich mit rund 50 Botschaf-
tern, darunter viele Medaillenge-
winner, um benachteiligte Kinder
und Jugendliche kümmert. Ganz be-
wusst lautet deshalb das Motto des
41. Sportpresseballs „Pegasos tanzt
mit Laureus“. „Diese Kooperation
bedeutet mir sehr viel, denn die Stif-
tung zeichnet ein besonderes Re-
nommee aus“, sagt Müller. „Hier
kommen zwei starke Partner zu-
sammen, die die gesellschaftliche
Bedeutung sportlicher Werte seit je-
her schätzen und verbreiten. Beide
Seiten werden von dieser Koopera-
tion profitieren, zumal wir ein lang-
fristiges Miteinander anstreben.“
Die Erlöse der Balltombola kommen
traditionell dem Charity-Partner zu-
gute. Jeder Gast, der in der Alten
Oper ein Tombola-Los kauft, tut so-
mit Gutes und hilft benachteiligten
Kindern und Jugendlichen, neue Zu-
kunftsperspektiven zu entwickeln.

Moderiert wird der Abend vom
langjährigen TV-Kommentator und
Grimme-Preisträger Gerhard Del-
ling, der die Dinner-Gäste von der
Bühne im Großen Saal aus durch
den Abend begleiten wird.
Eine ganz andere deutsche Erfolgs-
geschichte hat der musikalische
Stargast des Abends geschrieben:
Giovanni Zarrella. „Das ist ein per-
fektes Match, weil der Italo-Deut-
sche es wie kaum ein anderer ver-
steht, Musik und Unterhaltung zu
vereinen“, ist sich Müller sicher.
Seit Zarrella 2019 sein „La vita è

bella“-Solodebüt vorgelegt hat,
zählt er zu den größten Stars der ak-
tuellen Popschlager-Landschaft.
Sein zweites Soloalbum „Ciao!“ so-
wie sein aktuelles Album „Per Sem-
pre“ standen jeweils an der Spitze
der offiziellen deutschen Album-
charts. Im ZDF präsentiert er seit gut
einem Jahr seine eigene Samstag-
Abend-Show mit nationalen und in-
ternationalen Star-Gästen und er-
hielt dafür den Deutschen Fernseh-
preis in der Kategorie „Beste Einzel-
leistung/Moderation Unterhal-
tung“.

Ein Wiedersehen wird es zudem in
der Clublounge mit Bernd Breiter
und der BigCityBeats World Club
Dome – Black Tie Edition geben.
Seit jeher ist die Clublounge in der
Ebene fünf zu später Stunde ein ge-
fragter Treffpunkt. „Dafür haben
wir das offizielle Ballende längst
aufgehoben“, verrät Jörg Müller
und schmunzelt. „Wir sind sehr
stolz, an dem geschichtsträchtigen
Ort der Alten Oper erneut dieses
Event unter der Regie von Ibiza-DJ-
Legende Paul Lomax durchführen
zu können“, sagt Bernd Breiter, Ge-
schäftsführer der BigCityBeats
GmbH. Der gebürtige Aschaffenbur-
ger, der 20 Jahre lang in Hanau ge-
lebt hat und heute in Frankfurt zu
Hause ist, verspricht „einen perfek-
ten Clubabend“.
Worauf er sich am meisten freut?
Jörg Müller muss nur kurz überle-
gen. „Wenn ich bei unseren Gästen
vorwiegend ein Lächeln erkennen
kann, wenn sie die Alte Oper ir-
gendwann morgens verlassen. Das
zu schaffen, ist eine hohe Kunst und
jedes Jahr die größte Herausforde-
rung.“
Veranstalter des Deutschen Sport-
presseballs in der Alten Oper sind
der Verband Deutscher Sportjourna-
listen, der Verein Frankfurter Sport-
presse und die Kommunikations-
agentur Metropress. Das gesell-
schaftliche Großereignis ist seit
1981 einer der Höhepunkte der
Ballsaison und mit 2200 Gästen der
größte Ball Deutschlands. Der Kar-
tenverkauf für den Ball läuft bereits.
Dinner- und Flanier-Tickets können
über das Online-Formular auf der
Ball-Webseite www.deutscher-
sportpresseball.de bestellt werden.
Flanier-Karten sind für 295 Euro er-
hältlich.
Für Tischkarten umfasst das Ange-
bot den Champagnerempfang, das
3-Gang-Candle-Light-Dinner, das
Getränkeangebot im gesamten
Haus und den Parkschein.
Für die Flanier-Tickets gilt: Die Ge-
tränke auf den verschiedenen Ebe-
nen sowie der Zutritt zum Großen
Saal vor dem Auftritt von Giovanni
Zarrella & Band sind im Eintrittskar-
tenpreis enthalten.

Höhepunkt der Ballsaison: Mit 2200 Gästen ist der Sportpresseball in der Alten Oper der größte
Ball Deutschlands. Archivfoto: M.C. Hildebrand

Was für ein Erfolg: Die deutsche Basketball-Nationalmann-
schaft mit der WM-Trophäe. Am 4. November werden die Spie-
ler und Trainer Gordon Herbert erneut gefeiert. Foto: dpa

„Bildungsallianz“ für heimische Arbeitswelt
Main-Kinzig-Kreis – Die Verände-
rung der Arbeitswelt, verstärkt
durch dramatischen Mangel an
Fachkräften, sei auch im Kreis seit
längerer Zeit deutlich spürbar, teilt
die Kreisverwaltung mit. Insbeson-
dere die Autowirtschaft, mit zahlrei-
chen Betrieben im Kinzigtal vertre-
ten, sei von diesem Wandel massiv
betroffen. Um dieser Herausforde-
rung zu begegnen, wurde auf Initia-
tive des Kreisbeigeordneten Win-

fried Ottmann ein Netzwerk zur
Transformation der Arbeitswelt auf
den Weg gebracht.
Ein Baustein sei die neue „Bildungs-
allianz“, die junge Menschen an die
Arbeitswelt in der Region heranfüh-
ren möchte. Mitwirkende seien das
Referat für Wirtschaft, Arbeit und
digitale Infrastruktur, die Gesell-
schaft für Wirtschaftskunde (GfW),
die Bildungspartner GmbH (BiP),
der Arbeitgeberverband Hessen

Metall, die Industriegewerkschaft
Metall und die Gesellschaft für Ar-
beit, Qualifizierung und Ausbildung
(aqa).
In dieser Runde solle der Austausch
intensiviert werden, um Anpassun-
gen der Qualifizierungs- und Infor-
mationsangebote abzuleiten. „Es
gibt bereits eine ganze Bandbreite
wirkungsvoller Instrumente, um
jungen Menschen den Übergang
von der Schule in den Beruf zu er-

leichtern“, sagt Ottmann. Doch
häufig seien die nicht bekannt oder
weckten kein Interesse der Zielgrup-
pe. Eine weitere Initiative sei der
Kongress für Transformation und
Mobilität „eMOKON“. Der Fachtag
soll im kommenden Jahr mit neuem
Namen „Forum-2030“ fortgesetzt
werden. Ottmann ist überzeugt, dass
der angestoßene Prozess auch ohne
großen materiellen Einsatz erfolg-
reich sein kann. sem

Vier regionale
Autorinnen lesen
Main-Kinzig-Kreis – Am Mitt-
woch, 11. Oktober, findet das erste
Literaturform des Kreises im Main-
Kinzig-Forum statt. Vier Autorinnen
aus der Region lesen ab 18.30 Uhr
bis 20 Uhr aus ihren Werken: Simo-
ne Weber, Esther S. Schmidt, Chris-
tiane Gref und Lucy Guth. Moderiert
wird der Abend von der Freigerich-
ter Autorin Ulla Keleschovsky.
Der Eintritt zum Literaturforum ist
frei. sem



Buchbar unter stewa.de oder in Ihrem Reisebüro vor Ort

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet sowie unsere
Reisebedingungen/Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb

STEWA Touristik GmbH Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, Info@stewa.de

Die ausführlichen Leistungsbeschreibungen/Infos entnehmen
Sie unter dem jeweiligen Internet-Code auf www.stewa.de

Für alle Busreisen: Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist für Reisen bis 6 / ab 7 Tage: 14/20 Tage vor Abreise.

Zeitungsnummer-Nr.: 1002SP

06027 409721 Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Die größte Bistrobus-
Flotte Deutschlands

-

Internet: A24AHBA

Barcelona
****Hotel H10 Casanova
oder ****Hotel 4 Barcelona
Leistungen:
• Linienflug mit LUFTHANSA ab/bis
Frankfurt nach Barcelona (genaue
Flugzeiten noch nicht bekannt)

• Transfer ab/bis Flughafen Barcelona
• 4x ÜN/Frühstücksbuffet im ****Hotel H10

Casanova oder im ****Hotel 4 Barcelona
in Barcelona

• Eintritt Sagrada Família und Park Güell
• Sämtliche Ausflüge mit örtlicher,

deutschsprechender Reiseleitung durch
Herrn Ingo Kühlmann im Preis enthalten:
Stadtrundfahrt (ca. 3 Std.), Stadtrund-
gang - Historisches Barcelona (ca. 5 Std.),
Stadtrundgang - Auf den Spuren Antoni
Gaudís (2 Fahrten mit der Metro inkl. /ca.
5 Std.), Besichtigung Park Güell (ca. 2 Std.)

Aufpreis p. Person:
Besichtigung Picasso-Museum inkl.
Führung € 12,-

Mi. 20.03.24 - So. 24.03.24 ab € 819,- p.P.
(EZZ € 300,-)

Di. 23.04.24 - Sa. 27.04.24 ab € 839,- p.P.
(EZZ € 320,-)

p.P. ab

€ 819,-

Internet: W24KWBU
5 TAGE

p.P. ab

€ 749,-

Burghausen
Weihnachtszauber in Oberbayern
Leistungen:
• Reise im ****Partnerbus
• 4x ÜN/Frühstücksbuffet im Hotel

Glöcklhofer in Burghausen
• 2x Abendmenü oder Buffet
• 1x weihnachtliches Galabuffet am
24.12.2023

• 1x Festtagsbuffet am 25.12.2023
• Ausflug Wasserburg und Chiemsee inkl.

Stadtbesichtigung Wasserburg mit
qualifizierter Reiseleitung

• Altstadtrundgang Burghausen und Burg-
führung mit qualifizierter Reiseleitung

• Ausflug Salzburg mit qualifizierter
Reiseleitung

• freie Nutzung des Wellnessbereichs im
Hotel

Fr. 22.12.23 - Di. 26.12.23ab € 749,- p.P.
(EZZ € 120,-)

Hamburg Elbphilharmonie
SYMPHONIKER HAMBURG mit
SZYMON NEHRING
Leistungen:
• Reise im 5 Sternesup. STEWA-Bistro-Bus
de luxe inkl. Begrüßungsfrühstück
PREMIUM

• 2x ÜN/Frühstücksbuffet im Hotel
COURTYARD BY MARRIOTT Hamburg
City

• Eintrittskarte Kat. 3 für das Konzert der
SYMPHONIKER HAMBURG mit
SZYMON NEHRING im Großen Saal der
Elbphilharmonie (Beginn: 11.00 Uhr)

• Stadtrundfahrt Hamburg mit Reiseleitung

Aufpreis p. Person:
SYMPHONIKER HAMBURG mit
SZYMON NEHRING Kat. 1 / Kat. 2

€ 30,- / € 20,-

Di. 20.02.24 - Do. 22.02.24 ab € 549,- p.P.
(EZZ € 135,-)

3 TAGE
p.P. ab

€ 549,-

Internet: A24AMHHInternet: W24KEER

Advent im Erzgebirge
Chemnitz - Annaberg-Buchholz -
Seiffen - Erfurt
Leistungen:
• Reise im 5 Sternesup. STEWA-Bistro-Bus
de luxe inkl. Begrüßungsfrühstück
PREMIUM

• 3x ÜN/HP im ****Hotel an der Oper
Chemnitz (Frühstücksbuffet,
Abendbuffet)

• qualifizierte Reiseleitung am 2. Tag
• weihnachtlicher Stadtrundgang Chemnitz
mit qualifizierter Reiseleitung

• Besuch des LICHTLFEST in Schneeberg
• Aufenthalt in Erfurt

Fr. 08.12.23 - Mo. 11.12.23 ab € 629,- p.P.
(EZZ € 100,-)

4 TAGE
p.P. ab

€ 629,-



OPTIK SEHSTERN

KOSTENLOSER
3D-S EH T E S T
imWert von 45€
Terminvereinbarung unter

(0 60 55) 8 48 24

Hanauer Landstraße 14 · Freigericht-Neuses · Telefon (0 60 55) 8 48 24
Parkmöglichkeiten direkt vor dem Geschäft! www.optik-sehstern.de

FAIR: Der „Alles ist drin“-Preis beinhaltet bereits
alles, was für das gute Sehen wichtig ist!
 Eine topaktuelle Brillenfassung aus unserem Sortiment
 Qualitäts-Brillengläser aus deutscher Fertigung
 Hochwertige Superentspiegelung für reflexfreies Sehen
 Leichte Kunststoffgläser für einen optimalen Tragekomfort
 Kostenloser Sehtest nach vorheriger Terminabsprache
 Gleitsichtglas-Anpassung mit neuester Computer-Technologie

Für alle, die noch mehr Qualität zum kleinen Preis wollen:
 Aufpreis für Hartschicht: nur € 48 (Paarpreis)
 Aufpreis für extradünne Kunststoffgläser: nur € 68 (Paarpreis)
 Upgrade in Komfort-Gleitsichtgläser: nur € 258 (Paarpreis)
 Sie wollen von allem nur das Beste? Der Aufpreis für Premium-
Gleitsichtgläser inkl. Hart-Lotusbeschichtung beträgt nur €398 (Paarpreis)

Öffnungszeiten: Montag-Freitag 09:00-13:00 und 14:00-18:00 Uhr · Samstag 9:00-14:00 Uhr
Sicher einkaufen: Unsere Hygiene-Maßnahmen sind weiterhin auf dem neuesten Stand.

*...und über 600 weitere aktuelle Brillen zum „Alles-ist-drin“-Preis“-Preis. Alle Preise sind Optik-Sehstern
Preise. „Alles-ist-drin“Preise sind bereits Endpreise in EURO (inkl. 19% MwSt.) und beinhalten abgebildete Modelle
inklusive leichte Kunststoffgläser mit individueller Sehstärke und Super-Entspiegelung. Angebot gültig bis zum 31.10.2023
solange der Vorrat reicht.

MMMAAA444333000111 MMMAAA222888888000MMMAAA333999333000 MMMAAA444222222000

MMMAAA444111888000 MMMAAA222555999000MMMAAA333888555333 MMMAAA444222111000

MMMAAA333111666000 MMMAAA222333111000MMMAAA333888000000 MMMAAA444150

BBBBBB111222000000 BBBBBB111000888000MMMAAA333777555000 MMMAAA44411110

BBBBBB111111111000 BBB9990003330BBBBBB111333000000 MMMAAA444000222000

BBB888000888000 BBB888000777000BBBBBB111111222111 MMMAAA333888555333

BBB888000333000 BBB7778886660BBBBBB111000888000 MMMAAA333888222000

BBB777999444000 MMMAAA44433321BBB999000444111 MMMAAA333888000000

BBB777777777000 MMMAAA44422291MMMAAA444444777111 MMMAAA222999333000

Entspanntes Sehen zum „Alles-ist-drin“-Preis.

BRILLE ZUM OKTOBER-FESTpreis
Angebote gültig
bis 31.10. 2023
solange der
Vorrat reicht.

Als Einstärkenbrille

188€
Komplettpreis inkl. Gläser

Als Gleitsichtbrille

288€
Komplettpreis inkl. Gläser


